
Informationen und Neuigkeiten aus der LEADER-Region Südliches Paderborner Land - Sommer 2021

* Save the Date! * Samstag, 11. September 2021 *

Aktionstag Mobilität 
mit (Zukunfts-) Themen und 
Praxisbeispielen für gute
ländliche Mobilitätslösungen
Der energieoptimierte und ressourcenschonende Wandel 
unserer (mobilen) Gesellschaft wird kommen. Wie schaffen 
wir es schon heute ‚bei uns auf dem Land‘, die Ziele von 
morgen bereits jetzt in den Blick zu nehmen und aktiv an 
Lösungen mitzugestalten?

Was können Antworten sein auf Frage wie:

„Welche Anpassungen sind beim Verkehr in unseren länd-
lichen Raum denkbar bzw. notwendig im Hinblick auf eine 
nachhaltigere Form der Mobilität?“ oder „Wie können wir
bei deutlich veränderten Rahmenbedingungen das 
Infrastrukturangebot in unserer Region attraktiv und 
zukunftsfähig gestalten um somit die Lebensqualität
für Alle verbessern?“

Die Regionen Südliches Paderborner Land und 5verBund
haben in den aktuellen LEADER Förderperiode
erfolgreich die Initiative ergriffen und innovative
(E-)Mobilitätsprojekte gestartet. Gemeinsam mit Ihnen 
möchten die beiden Regionen die Frage diskutieren,
was die Gemeinden, die Wirtschaft und die Bevölkerung
noch tun können um auch in Zukunft eine zweck-
mäßige Mobilität im Ländlichen Raum zu sichern?
Wir laden Sie ein, mit Experten aus Wirtschaft und
Forschung und Akteuren aus dem ländlichen Raum,
die selbst aktiv geworden sind, zu einem intensiven 
Gedanken- und Erfahrungsaustausch.



16 neue Projekte für das Südliche Paderborner Land!
Die Leader-Region ‚Südliches Paderborner Land‘ hat in ihrer 14.LAG Sitzung über die eingereichten Projektan-
träge für das Förderprogramm ‚Kleinprojekte zur Strukturentwicklung der ländlichen Räume‘ entschieden.
„Wir freuen uns, 16 Projekte mit einem Projektvolumen von insgesamt über 250.000 Euro mit entsprechenden 
Fördermitteln ausstatten zu können“, so Burkhard Schwuchow, Vorsitzender des Regionalforums Südliches 
Paderborner Land e.V..

Neuer Fördertopf
„Regionale Kleinprojekte“
Ende letzten Jahres hat das 
Regionalmanagement dazu aufgerufen 
Projektskizzen für Kleinprojekte einzu-
reichen. Weit über 20 Projektideen gingen 
ein. In der Gremien-Sitzung Anfang Mai 
und mittels eines Umlaufbeschlusses 
Anfang Juli konnten Förderzusagen für 16  
Projekte gegeben werden. 

Die ausgewählten Projekte erhalten Zuwendungen in Höhe von 

insgesamt 200.000 Euro. Die Fördermittel in Höhe von 180.000 

Euro kommen vom Bund und vom Land NRW. Die regionale 

Kofinanzierung  in Höhe von 20.000 Euro wird durch die LEADER-

Kommunen Bad Wünnenberg, Borchen, Büren, Lichtenau und 

Salzkotten erbracht. Dafür müssen die Kommunen keine 

zusätzlichen Gelder aufbringen, die Kofinanzierung wird aus 

Überschüssen der vergangenen Geschäftsjahre des 

Regionalforums bestritten, wie Regionalmanager und 

Geschäftsführer Ralf Zumbrock erläutert. Die geförderten 

Projekte können sich über einen 80% Zuschuss zu ihren 

Projektkosten freuen und so werden damit oft langgehegte 

Ideen und Ziele in den jeweiligen Dörfern umgesetzt. 

Projekttitel Projektträger LAG Beschluss LAG-Projektsumme
LAG-Beschluss / 

bewill. Fördersumme

Brunnen am Ehrenmal Bad 

Wünnenberg

Verkehrs- und Kneippverein e.V. 

Bad Wünnenberg
05.05.2021                17.000,00 €               13.600,00 € 

Historisch Wasserleitung 

Fürstenberg

Förderkreis für Geschichte, Kultur 

und Natur im Sintfeld e.V.
05.05.2021                19.912,10 €               15.929,68 € 

Ortsmitte Herbram-Wald Stadt Lichtenau 05.05.2021                19.985,98 €               15.988,78 € 

Prima Klima

Realschule Lichtenau

Energiegenossenschaft Herbram 

Wald e.G.
05.05.2021                  2.400,00 €                 1.920,00 € 

Schlafpods Bad Wünnenberg Bad Wünnenberg Touristik GmbH 05.05.2021                20.000,00 €               16.000,00 € 

Revitalisierung Rad-

/Wanderwege Borchen
Gemeinde Borchen 05.05.2021                18.700,00 €               14.960,00 € 

Pilger-Kreuzweg Kleinenberg Kirchengemeinde Kleinenberg 05.05.2021                19.966,30 €               15.973,04 € 

(Rad-)Wandertafel Almetal
Dorfgemeinschaftsverein

Weine e.V.
05.05.2021                  2.000,00 €                 1.600,00 € 

Hot on Wheels Büren Stadt Büren 05.05.2021                21.237,93 €               16.000,00 € 

Bathen Kapelle Stadt Salzkotten 05.05.2021                16.000,00 €               12.800,00 € 

Gemeinschaftsstand 

Scheunenmarkt 1a
Kulturscheune 1a UG 05.05.2021                19.985,63 €               15.988,50 € 

Digitale Stadtführung - App 

775 Jahre Salzkotten
Stadt Salzkotten 05.05.2021                18.314,10 €               14.651,28 € 

Archäologischer Park 

Herbram Wald
Stadt Lichtenau 05.05.2021                19.840,00 €               15.872,00 € 

Tretbecken Verne Heimatverein Verne 1978 e.V. 15.07.2021                20.000,00 €               16.000,00 € 

Kreuzkorpus Bürgerverein Upsprunge 15.07.2021                  6.783,00 €                 5.426,40 € 

Klönterrasse Mittelstraße Stadt Bad Wünnenberg 15.07.2021                  9.520,00 €                 7.616,00 € 



Beim zweiten Salzkottener Projekt dreht sich auch alles um eine 

lange Geschichte, aber modern und digital aufbereitet. Zum 

775. Stadtjubiläum wird eine Handy-App entstehen, die 

Geschichte und die markanten Punkte der Stadt erlebbar 

macht. 

In Borchen wird die Revitalisierung und Inwertsetzung der Wander- und Radwege zur touristischen Nutzung, aber 
auch zur Naherholung der heimischen Bevölkerung gefördert.
Für Büren liegt der Hauptaugenmerk der geförderten Projekte klar auf dem Themengebiet ‚Jugend‘. Es wird ein e-
Mobil zur aufsuchenden Jugendarbeit angeschafft. Dieses wird den Mitarbeitern des Bürener HoT zur Verfügung 
stehen, um die dezentrale Jugendarbeit der Stadt Büren zu fördern. Der Dorfgemeinschaftsverein in Weine
errichtet neue Informationstafeln zur Dorfgeschichte sowie zum Rad- und Wandertourismus. Ihren Platz finden die 
Tafel auf dem Gemeinderasen in der neu gestalteten Dorfmitte (LEADER-Projekt).
In Lichtenau darf sich besonders Herbram-Wald freuen, dort können nun drei Projekte mit völlig unterschiedlichen 
Projektansätzen und Zielen umgesetzt werden. Zum einen entsteht ein neuer Dorfmittelpunkt und 
Generationentreffpunkt an einer Stelle, die der Sturm ‚Friederike‘ als Brache zurückgelassen hat. Das zweite 
Projekt thematisiert das in Herbram während des zweiten Weltkriegs angesiedelte Tank-Umschlagslager. Das 1934 
gebaute Tanklager zeige die damals geplante Aufrüstung und ist damit ein Dokument unserer Geschichte. 
Entsprechende Info-Tafeln und ein kleiner Rundweg erinnern zukünftig daran. Das dritte Projekt wird der 
Lichtenauer Klimaschutzmanager mit den Schülern der Realschule Lichtenau auf dem Gelände der 
Energiegenossenschaft Lichtenau umsetzten: Bäume anpflanzen für das Projekt ‚Prima-Klima‘.
In Marien-Wallfahrtsort Kleinenberg wird die Kreuzweg-Allee zum hohen Kreuz revitalisiert und barrierefrei 
gestaltet.  

Die geförderten Projekte aus allen fünf Kommunen verfolgen unterschiedliche Ziele und ermög-
lichen Projektakteuren vielfältige Betätigungsbereiche: 

In Bad Wünnenberg werden kleine Wanderhütten mit Übernachtung-
smöglichkeit (Schlaf-Pods) gebaut, die z.B. (Rad-)Wandertouristen auf 
ihrem Weg über den Sintfeld-Höhenweg als einfache und in 
Pandemiezeiten auch kontaktarme Übernachtungsmöglichkeit nutzen 
können. Der Verkehrs- und Kneippverein möchte den Brunnen am 
Ehrenmal wiederaufarbeiten, eine Klönterasse wird in der Mittelstraße 
entstehen. In Fürstenberg bekommt das Projekt ‚Scheunenmarkt 1A‘

‘einen Projektzuschuss zum Kauf eines Gemeinschaftsstandes für Marktbeschicker welche über keinen eigenen 
Verkaufsstand verfügen. Ebenfalls in Fürstenberg wird der Förderkreis für Geschichte, Kultur und Natur im Sintfeld 
die historische Wasserleitung zum befüllen der Kümpe zur Anschauung herrichten, um die Wasserversorgung in 
früheren Zeiten erlebbar zu machen. 

Auch im Wallfahrtsort Verne sind zwei 
Projekte bereit zur Umsetzung. So soll der 
Standort von ‚Bathen-Kapelle‘, die durch 
Sturmtief Niklas Ende März 2015 zerstört 
wurde, durch ein Denkmal und eine 
Infotafel von der Geschichte der Kapelle 
berichten und das Gedenken an die alte 
Prozessionsstation aufrechterhalten.

Das Tretbecken wird überarbeitet 
und für die nächsten Jahr fit 
gemacht: Die Durchströmung 
wird verbessert und das Becken 
an sich neu abgedichtet.

Ein kleineres, überschau-
bares Projekt ist die 
Instandsetzung bzw. 
Erneuerung eines Kreuz-
Korpus mittels eines 
Abgusses vom Original vor 
der Kirche in Upsprunge.

Alle geförderten Projekte werden von den Projektträgern und vielfach durch 
bürgerschaftliches Engagement noch in diesem Jahr fertiggestellt. Die Umsetzung fördert 

durch ehrenamtliche Arbeitsleistung und das gemeinschaftliche Zusammenwirken das 
Vereinsleben und die dörflichen Strukturen werden gestärkt.



Die Auswertung der LAG-Umfrage aus April  ´21 
ist landesweit abgeschlossen. Als Resümee für 

unsere Region lässt sich feststellen, das die 
Arbeit der LAG und des Regionalmanagements 

in den einzelnen Teilbereichen fast immer als 
gut bis sehr gut bewertet wird. Damit liegen wir 
mit dem Südlichen Paderborner Land oberhalb 

der durchschnittlichen Bewertung der 
Regionalmanagements in NRW. Wir werten die 

Einstufungen und Hinweise für unsere Region 
noch tiefer aus und werden einen 

Ergebnisüberblick in der nächsten LAG-Sitzung 
geben. 

Vielen Dank für ihre Teilnahme! 

LAG-Mitgliederbefragung mit guten bis sehr guten Ergebnisfeedback für 
das Regionalforum ‚Südliches Paderborner Land‘ abgeschlossen! 

Der ‚digitale‘ KulturTipp 
für das Südliche Paderborner Land
ist nach der Corona-Pause wieder gestartet:

Auf unserem Facebook-Feed werden jeden 
Freitag ausgewählte Veranstaltungen in der 
Region vorgestellt.
Leider lässt die aktuelle Situation derzeit 
keine gedruckte Ausgabe zu. Wir werden 
aber – sobald die Zeiten es zulassen – wieder 
in der gewohnten Art und Qualität 
erscheinen!


